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V. l.: Markus Schmid, Vorstands­
vorsitzender, und Matthias Seeger, 
Vorstandsmitglied der Sparkasse 
Zollernalb

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

Geld nicht nur für den Notfall anzulegen, 
sondern es noch zu vermehren, ist in 
diesen Zeiten eine besondere Herausfor­
derung. Es ist das Ungewisse: Wird die 
Inflation anhalten? Werden die Lebens­
haltungskosten noch teurer? Viele 
Menschen sind verunsichert. Lohnt es 
sich da überhaupt noch, zu sparen? Ganz 
klar: ja! Mit der richtigen Mischung aus 
sicheren und chancenreichen Geld­
anlagen sind weiterhin gute Erträge 
möglich. Investieren Sie zum Beispiel 
einen Teil Ihres Vermögens in Wertpa­
pieren, am besten in Form von Fonds. 
Diese sind aufgrund der Kombination aus 
vielen Werten tendenziell weniger 
schwankungsanfällig als Einzeltitel. Und 
selbst wenn die Kapitalmärkte einmal 
vorübergehend schwächeln sollten: 
Solange der Rest Ihres Vermögens in 
sicheren Zinsanlagen steckt, ist das Risiko 
in der Gesamtbetrachtung immer noch 
überschaubar. Warum es sich lohnt, in 
Immobilien zu investieren, und Gold eine 
attraktive Anlagemöglichkeit ist, erfahren 
Sie auf den folgenden Seiten.

Übrigens: Nehmen Sie doch den Welt­
spartag am 30. Oktober 2023 zum Anlass, 
über Ihr Vermögen nachzudenken, denn 
Sparen macht Sie in jedem Fall unabhän­
gig. Wer etwas auf der hohen Kante hat, 
kann sich Wünsche erfüllen und wird von 
ungeplanten Ausgaben nicht gleich aus 
dem finanziellen Gleichgewicht gebracht.

Das Investment in Wertpapieren ist zu 
einem wichtigen Baustein in der Anlage­
strategie geworden. „Wir beschäftigen 
uns aktuell wieder mit steigenden Zin­
sen. Durch die immer noch hohe Inflation 
entsteht nach wie vor eine negative Real­
verzinsung. Um nach Inflation eine posi­
tive Rendite zu erzielen, ist es von ent­
scheidender Bedeutung, das Vermögen 
ideal zu strukturieren, indem unter ande­
rem Aktien und Immobilien beigemischt 
werden“, sagt Uwe Baur, Leiter Bereich 
Vermögen und Vorsorge. 

Machen Sie mehr aus Ihrem Geld
Jede und jeder kann von den Chancen ei­
nes Investments in Wertpapieren profi­
tieren. Dank der verschiedenen Anlage­
klassen und vielfältigen Produkte für 
jeden Risikotyp können Sie Ihre Wert­
anlagen maßgeschneidert zusammen­
stellen. Auch für sicherheitsorientierte 
Anlegerinnen und Anleger gibt es durch­
aus passende Produkte an der Börse, etwa 
Mischfonds. Diese bündeln verschiedene 
Wertpapiere wie Aktien, Rentenpapiere 
oder Geldmarkttitel. Dadurch kann noch 
breiter gestreut werden. Für den langfris­
tigen Vermögensaufbau eignen sich be­

sonders gut unsere Sparpläne. Mit ver­
gleichsweise geringen Summen kommen 
Sie über die Jahre auf einen stolzen Be­
trag. Und ganz nebenbei können Sie den 
Cost-Average-Effekt nutzen.

Ganzheitliche Beratung
Wer in das Aktiengeschäft einsteigen 
möchte, kann sich auf die jahrelange Er­
fahrung der Sparkassenexperten verlas­
sen. Durch die persönliche Beziehung zu 
unseren Kunden sowie hervorragende 
Produktlösungen haben wir Ihre Bedürf­
nisse stets im Blick und erarbeiten ge­
meinsam mit Anlage-Interessierten eine 
individuelle Strategie. In den Finanz-
Centern an unseren zehn Standorten im 
Zollernalbkreis bieten wir eine ganzheit­
liche Beratung. Vor allem Kunden, die bei 
den Themen Altersvorsorge, Absiche­
rung, Kredite und Konsum, Sparen und 
Anlegen, Wohnen und Immobilie Bera­
tungsbedarf haben, finden in den Cen­
tern ein professionelles Beratungsteam. 

Vertrauen ist wichtig
Zum Thema Trading und Aktienhandel 
gibt es im Internet zahlreiche Angebote 
und Plattformen zur Wissensvermitt­

lung. Dennoch ist eine persönliche Bera­
tung vor Ort besonders wichtig, denn 
beim Thema Geld ist ein wichtiger Aspekt 
Vertrauen. Die Betrugsfälle im World 
Wide Web nehmen von Jahr zu Jahr dy­
namisch zu, und das Netz wird immer in­
transparenter. Ein Beispiel: Im Internet 
nach bestimmten Krankheitssympto­
men zu suchen und daraus die richtige 
Medikamentenlösung abzuleiten, wird 
kaum gelingen. Ein Besuch bei einem 
Arzt ist unumgänglich. So ist es auch bei 
der Anlage- und Vorsorgeberatung: Eine 
Expertenempfehlung von einem Berater­
team, das die Region und die Kundinnen 
und Kunden kennt, ist die beste Lösung.

Sparen mit festen Zinsen
Für Sparerinnen und Sparer, die wenig 
riskieren, aber eine garantierte Rendite 
erhalten möchten, hat Uwe Baur einen 
ganz konkreten Tipp: „Setzen Sie auf 
Geldanlagen mit festem Zinsangebot, so 
zum Beispiel auf den Sparkassenbrief. 
Damit legen Sie Ihr Geld schon ab 1.000 
Euro kostenfrei und sicher an und sind 
nicht von Kursschwankungen betroffen. 
Wählen Sie die Laufzeit, die für Ihre Pläne 
und Wünsche am besten geeignet ist, und 
sichern Sie sich attraktive Zinsen.“ 

Aktionswochen der Sparkasse
Eines jedoch ist sicher: Die (unsere) Mi­
schung macht’s. Vom 17. Oktober bis zum 
8. Dezember 2023 finden die Sparkassen­
aktionswochen rund um das Thema 
Vermögensaufbau im gesamten Zollern­
albkreis statt. In einem persönlichen 
Beratungsgespräch erarbeiten wir ge­
meinsam mit Ihnen individuelle Anlage­
strategien. Gemeinsam finden wir die für 
Sie richtige Mischung. Mehr Informatio­
nen unter www.spkza.de/mischung.

Wir helfen weiter 
 

Wer auf Finanzdienstleistungen vor Ort 
zugreifen möchte, findet bei der Sparkasse 
kompetenten Service an 28 Standorten. 
� ► Seite 2

Zusage in 2 Minuten 
Firmen- und Gewerbekunden erhalten 
bei der Sparkasse Zollernalb schnell und 
unbürokratisch einen Leasingvertrag. 
� ► Seite 5

Eigenheim finanzieren 
Lohnt sich ein Bausparvertrag? Welche 
Baukosten fallen an? Und wie kann ich 
meine Immobilie solide finanzieren? 
� ► Seite 6

Rätseln und gewinnen! 
Einen Heraeus-Goldbarren, einen 
HGV-Gutschein und einen Bluetooth-
Speaker verlosen wir dieses Mal. 
� ► Seite 8

Ihr Ansprechpartner rund um 
Vermögensaufbau:

Uwe Baur
Leiter Vermögen 
und Vorsorge
Tel. 07433 13-6100
E-Mail:  
uwe.baur@spkza.de

Kontakt

Unsere Mischung macht’s
Wir haben die beste Anlagestrategie für Sie – ganz nach  
Ihrem Geschmack!
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Wir helfen weiter 
Die Sparkasse Zollernalb bietet 
Kundenberatung und Service vor Ort. 

Wer in Zukunft auf Finanz­
dienstleistungen vor Ort zugrei­
fen möchte, muss sich hierzu­
lande gut rüsten. Laut einer 
aktuellen Untersuchung der 
Bundesbank schließen in 
Deutschland immer mehr Bank­
filialen. Oft stecken dahinter 
Kostendruck und Digitalisie­
rung. So sank die Zahl der Zweig­
stellen deutscher Kreditinstitu­
te im vergangenen Jahr um fast 
6 Prozent auf aktuell etwas mehr 
als 20.400 Bankfilialen. Damit 
hat sich die Zahl der Standorte 
binnen zehn Jahren fast hal­
biert. Der Rückgang bei den 
Großbanken lag im vergange­
nen Jahr bei fast 8 Prozent. Soll­
ten auch Sie von diesem Trend in 
der Region Zollernalb betroffen 

sein, sind wir gern ab sofort für 
Sie da. 

Wer zukünftig weiterhin Kun­
denberatung und Service vor 
Ort sucht, kann sich auf die 
Sparkasse Zollernalb verlassen. 
Unser Ansatz waren, sind und 
bleiben seit 1836 das Prinzip der 
Regionalität und die damit ver­
bundene Präsenz vor Ort. Ein 
Versprechen, das wir tagtäglich 
an 28 Standorten einlösen – mit 
kompetenten Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern vor Ort, die Ih­
re Finanzfragen gern persönlich 
klären. Dazu bieten wir Ihnen 
natürlich attraktive Finanzpro­
dukte wie unser Giro comfort, 
das Alles-inklusive-Konto. Kom­
men Sie gern in einer unserer 
Geschäftsstellen vorbei!

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Digitalen Geschäftsstelle geben Ihnen 
gern Antworten auf Ihre Finanzfragen, Mon­
tag bis Freitag von 8.00 bis 18.30 Uhr, Telefon 
07433 13-0. Manchmal sind unsere Telefon­
anschlüsse leider gerade alle besetzt. Doch 
keine Sorge, bei uns landen Sie nicht in end­
losen Warteschleifen! Denn wir haben das 
Warten abgeschafft – mit zwei Rückrufvari­
anten, die Sie zur Auswahl haben. Sind alle 
Leitungen belegt, haben Sie zum einen die 

Option – dank einer intelligenten Software 
bei der Sparkasse –, direkt und einfach einen 
Zeitpunkt für unseren Rückruf zu verein­
baren. So können Sie unnötige Wartezeiten 
vermeiden und Ihre Zeit bis zum Rückruf 
flexibel und sinnvoll gestalten. Zum ande­
ren können Sie einfach den automatischen 
Rückruf wählen: Sie legen auf, und sobald 

eine Leitung frei ist, rufen die Mitarbeiterin­
nen und Mitarbeiter der Digitalen Geschäfts­
stelle umgehend bei Ihnen an. Und schon 
klären wir gern Ihre Fragen – vom S-Giro­
konto über die Sparkassen-Card (Debitkarte) 
oder S-Kreditkarte bis zum Online-Banking 
oder zu Finanzprodukten und vielem mehr. 
Mehr Infos unter www.spkza.de/dgs.
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Kfz-Police 
prüfen
Ein Wechsel kann 
sich auszahlen. 

Wer bei seiner Kfz-Haftpflicht­
versicherung Geld sparen möch­
te oder mit seiner Versicherungs­
gesellschaft unzufrieden ist und 
den Vertrag nicht verlängern 
will, sollte bald handeln, denn 
der  Stichtag für die Kündigung 
des alten Versicherungsvertrags 
ist in der Regel der 30. November. 
Bis zum Jahresende muss dann 
eine neue Kfz-Versicherung ab­
geschlossen werden, die ab dem 
1. Januar greift.

Tarife vergleichen
Vor der Suche nach einem kon­
kreten Angebot sollten Sie klären, 
welchen Versicherungsschutz Sie 
in Ihrer derzeitigen Situation be­
nötigen (Haftpflicht, Teilkasko, 
Vollkasko) und welche Leistun­
gen Ihnen wichtig sind. Verglei­
chen Sie dann die unterschiedli­
chen Beiträge und Leistungen 
ganz genau und prüfen Sie, ob Sie 
eventuell Einschränkungen hin­
nehmen müssen. Besonders bei 
Billigtarifen sollten Sie immer 
vorsichtig und kritisch sein.  
Achten Sie bei den Leistungen be­
sonders auf die Deckungssum­
men (empfehlenswert sind min­
destens 100 Millionen Euro für 
Personen-, Sach- und Vermögens­
schäden). Auch sollte die Versi­
cherung bei grober Fahrlässig­
keit greifen (wenn Sie zum 
Beispiel bei Rot über eine Ampel 
fahren). 

Mehr zu Versicherungen bei 
der Sparkasse Zollernalb erfah­
ren Sie online unter  
www.spkza.de/kfz-versicherung.

Durch notwendige Aktualisierungen am Chip un­
serer Sparkassen-Cards und Banking-Cards wer­
den zukünftig neue Karten in den alten TAN-Gene­
ratoren nicht mehr erkannt. Wenn Sie also in 
diesem Jahr eine neue Sparkassen-Card erhalten, 
benötigen Sie unter Umständen einen sogenannten 
chipTAN-QR-Generator oder müssen auf pushTAN 
umstellen. Darüber hat Sie Ihre Sparkasse Zollern­
alb bereits informiert. 

Über Ihr Online-Banking oder das Anschreiben, 
das Sie per Post erhalten haben, ist es möglich, 
selbstständig einen neuen, kompatiblen TAN-
Generator anzufordern oder auf pushTAN um­
zustellen. Das ist unbedingt notwendig, da Sie 
ansonsten mit Ihrer neuen Karte weder TANs gene­
rieren noch Aufträge online erteilen können. Wich­
tig: Bis zum Ablaufdatum Ihrer aktuellen Karte 
können Sie nach wie vor TANs mit Ihrem alten 

TAN-Generator erzeugen, wenn 
Sie als Online-Banking-Nutzer 
gleichzeitig der Karteninhaber 
sind. Bei Fragen zur Umstel­
lung wenden Sie sich gern an 
Ihre Beraterin oder Ihren Bera­
ter bei der Sparkasse.

Sind Sie auf dem aktuellen Stand?
Neuen TAN-Generator anfordern oder auf pushTAN umstellen.

Kontaktauf-
nahme leicht 
gemacht
Mit unserem Rückrufservice 
sparen Sie Zeit und Nerven.

Rote Punkte = Geschäftsstellen beziehungsweise Finanz-Center, 
blaue Punkte = SB-Stellen
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Jurameer-Ferien
Die Jubiläumstour des Kooperationsprojekts „Ferien im 
Jurameer“ führte 15 Kinder zum Lochengründle. Idyllisch 
zwischen Balinger Bergen am Rand eines Schutzgebiets 
gelegen, gab es dort Fossilien zu bestaunen, kleine Le­
bewesen zu entdecken und spannende Aktionen rund 
ums Lagerfeuer. Dieses Jahr war Durchhaltevermögen 
gefragt, denn die Entdeckertour dauerte bis spät nachts. 
Seit zehn Jahren wird „Ferien im Jurameer“ von der 
Sparkassenstiftung Umwelt + Natur und dem Fossilien­
museum der Holcim (Süddeutschland) GmbH veranstal­
tet. Gegessen wurde mit selbst geschnitzten Holzlöffeln.

Fußballnachwuchs fördern
Die Sparkasse Zollernalb ist seit dieser Sai­
son Nachwuchsförderer der TSG Balingen 
und unterstützt mit ihrem Engagement die 
Jugendarbeit im Verein. Darüber hinaus för­
dert die TSG Akademie mit der Fußball- und 
Torwartschule Spieler aus allen Vereinen in 
der Umgebung durch gezielte Trainingsan­
gebote. Zur Bildung gehören neben Fußball­
training auch wichtige Themen wie Mob­

bing, Rassismus, Nachhaltigkeit sowie 
Vorbereitung auf das Berufsleben. Die Un­
terstützung des TSG Balingen ist für uns 
eine Herzensangelegenheit. Junge Men­
schen gestalten unsere Zukunft, deshalb will 
die Sparkasse ihnen eine Perspektive bie­
ten, sowohl im Sport als auch im beruflichen 
Umfeld. In der aktuellen Saison ist die Spar­
kasse Pate der U15 Mannschaft in Balingen.

Das 16-jährige Megatalent aus Tschechien, 
Brenda Fruhvirtova, hat im Finale der Ladies 
Open im August in Hechingen nichts an­
brennen lassen. Mit ihrer starken Vorhand 
setzte sie sich gegen die Qualifikantin Ziva 
Falkner aus Slowenien durch und gewann 
die 24. Auflage des 60.000-US-Dollar-Tur­
niers. Sandro Milioto (r.), Leiter des Finanz-
Centers der Sparkasse Zollernalb in Hechin­
gen, übergab der glücklichen Gewinnerin 
den Siegerscheck. Nun steht für die junge 
Tennisspielern, die sich den ITF-Titel zum 
zehnten Mal sicherte, die Qualifikation zu 
den US Open auf dem Plan.

Hechinger jubeln
Alljährlich nimmt die Sparkasse Zollernalb das Irma-
West-Kinder- und Heimatfest zum Anlass, um Hechinger 
Schülern ein Geschenk zu machen. Alle freuten sich über 
eine stabile Vesperdose aus recyceltem Kunststoff. 700 
Stück verteilte Sandro Milioto von der Sparkasse.

Als Team ins Ziel
Bei der wohl härtesten Challenge des Jahres im Zollern­
albkreis, dem Muddy Älbler, wurde den Teilnehmern alles 
abverlangt. Das Team der Sparkasse Zollernalb kämpfte 
sich am 17. September erfolgreich über alle Hindernisse.

Wir für Sie und die Region!

Wir zeigen Einsatz für die Menschen und die Gesellschaft im Zollern­
albkreis! Mit rund 1 Million Euro pro Jahr unterstützen wir Vereine, 
Institutionen, Aktionen und Initiativen. Wenn Sie auch etwas planen, 
das der Region dient und unsere Zollernalb lebens- und liebens­
werter macht, dann wenden Sie sich an uns!

Erste Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter  
www.spkza.de/gut.
Andrea Probst (andrea.probst@spkza.de) und Steffen Leimgruber 
(steffen.leimgruber@spkza.de) sind gern für Sie da!

Umweltmobil auf Tour
Das Umweltmobil der Sparkassenstiftung 
Umwelt + Natur war zwei Wochen Publi­
kumsmagnet auf dem Erlebnis-Auengelände 
der Gartenschau. Gemeinsam mit den Stif­
tungsmitarbeitern suchten Kinder und Er­
wachsene nach kleinen Tieren auf der Wiese 
und im Wasser und staunten über die Arten­
vielfalt. Mit vielen Angeboten rund um die 
Natur wussten die Stiftungsmitarbeiter 
große und kleine Besucher zu begeistern. 
Ob „Kleinlebewesen in der Eyach“ oder „In­

sekten und Spinnen“: Immer war es das 
Anliegen der Naturexperten, die Vielfalt der 
Tierwelt Kindern und Erwachsenen ganz 
nahezubringen. Wie Umweltbildung nach­
haltig gelingt, verdeutlichen nicht nur die 
hohen Besucherzahlen auf den Veranstal­
tungen. Die große Artenvielfalt rund um die 
Erlebnis-Auen zeigt auch, dass sich die 2021 
mit finanzieller Unterstützung der Umwelt­
stiftung angelegte Fläche inzwischen zu ei­
nem wertvollen Biotop entwickelt hat.

 

    Gewinnerin der Ladies Open
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Früher oder später steht jeder 
vor der Frage, was mit seinen 
Vermögenswerten und Besitz­
tümern passiert, wenn er stirbt. 
Vieles lässt sich im Testament 
formulieren und einfach umset­
zen. Einigen Menschen geht es 
aber nicht in erster Linie um die 
Weitergabe materieller Werte, 
sondern um die Versorgung von 
Angehörigen oder die Fortfüh­
rung eines Vermögenszwecks, 
etwa in Form einer Stiftung. In 
solchen Fällen kann die Umset­
zung für die Erben eine echte 
Herausforderung sein. Dann 
kann ein Testamentsvollstre­
cker helfen, den Vorstellungen 
des Erblassers nachzukommen.
Das ist von Vorteil, wenn
>	 Erben von Formalitäten 

entlastet werden sollen,
>	 es eine große Zahl von 

Erben gibt,
>	 schutzbedürftige Erben, wie 

Minderjährige oder Personen 

mit Handicap, darunter sind,
>	 komplizierte Vermögens­

verhältnisse bestehen,
>	 ein Erbstreit abzusehen ist,
>	 bestimmte Vorgaben einge­

halten werden sollen.

Aufgabengebiet
D e r Te s t a me nt s v ol l s t r e c ke r 
kümmert sich um die gesamte 
Abwicklung des Nachlasses und 
sorgt dafür, dass der Letzte Wille 
des Erblassers unabhängig von 
den Einzelinteressen der Erben 
umgesetzt wird. Zunächst wird 
er sich einen Überblick über das 
gesamte Vermögen verschaffen. 
Bei Bedarf begleicht er offene 
Rechnungen oder macht Forde­
rungen geltend. Er ist verpflich­
tet, den Erben eine genaue Auf­
listung des Nachlasses zur 
Verfügung zu stellen, das Erbe 
verantwortungsvoll zu schützen 
und die Erben fortwährend über 
seine Arbeit zu informieren. 

Das  Amt des Testamentsvoll­
streckers kann grundsätzlich 
jede geschäftsfähige natürliche 
oder juristische Person über­
nehmen. Sinnvoll ist es, bei der 
Wahl auf die Kompetenz und 
Neutralität der mit dieser Aufga­
be betrauten Person zu achten.

Sparkasse unterstützt
Als Sparkasse sind wir nicht nur 
ein wichtiger Ansprechpartner 
für Geld- und Immobilienver­
mögen, wir übernehmen darü­
ber hinaus auch gern die 

Aufgabe der Testamentsvollstre­
ckung. Auf Wunsch befassen wir 
uns so lange professionell mit 
der Vermögensverwaltung, bis 
die Erben den Nachlass erhalten 
sollen. Auch die Übertragung 
des Vermögens oder von Ver­
mögensteilen in eine Stiftung 
können wir entsprechend 
veranlassen und dafür sorgen, 
dass die Stiftung ihre Arbeit in 
Ihrem Sinne aufnimmt. Spre­
chen Sie uns an, wir unter­
stützen Sie gern auch in diesen 
Fragen.

Damit Ihr Wille 
umgesetzt wird
Testamentsvollstreckung durch Ihre Sparkasse.

Einen Goldbarren bekommt 
man nicht alle Tage geschenkt, 
und er ist für die Beschenkten 
etwas Besonderes. Wie viel ein 
Barren kostet, hängt nicht nur 
von der Größe des Goldbarrens, 
sondern auch vom Reinheits­
grad und dem aktuellen Gold­
preis ab. Der Preis schwankt täg­
lich. In den vergangenen Jahren 
nahm der Wert zu, wobei dies 
natürlich keine weitere Pro­
gnose zulässt. Goldbarren gibt 
es in allen Gewichtsklassen. Er­

hältlich sind sie bereits in Form 
von 1-Gramm-Scheiben, die man 
meistens eingeschweißt in einer 
Plastikkarte erhält, was auch 
vor dem Verlust schützt. Einen 
ein Gramm schweren Minigold­
barren gibt es aktuell schon für 
rund 70 Euro. Wer Gold ver­
schenken oder als Anlage kau­
fen möchte, ist bei der Sparkasse 
Zollernalb goldrichtig. Auf un­
serer Internetseite können Sie 
online Edelmetalle, Münzen und 
auch Goldbarren bestellen.

Goldene Weihnachtszeit – 
Goldbarren als Geschenk
Zum Fest etwas von besonderem Wert verschenken.

55 Tretroller, 55 
glückliche Gewinner
Flitzer im Gesamtwert von rund 7.000 Euro 
gingen an Familien aus dem Zollernalbkreis.

Die Sparkasse Zollernalb hat 
passend zu ihrer Vertriebskam­
pagne „Vom Tretroller zum Mo­
torroller“ 55 rote Tretroller von 
Micro Mobility Systems aus Geis­
lingen-Binsdorf verlost. Die roten 
Flitzer wurden Mitte Juli in den 
Finanz-Centern der Sparkasse 
Zollernalb an die Gewinnerin­
nen und Gewinner übergeben. 
Die Kids und ihre Eltern kamen 
aus dem gesamten Zollernalb­
kreis und strahlten vor Glück. 
Eine also zweifach gelungene 
Vertriebskampagne, denn sie 

machte  deutlich, dass man schon 
mit kleinen monatlichen Sparra­
ten trotz Inflation auch in Zu­
kunft seine finanziellen Ziele er­
reichen kann. Regelmäßiges 
Sparen bedarf Disziplin. Damit 
es auch Freude bereitet, konnten 
zum anderen alle Kundinnen 
und Kunden, unabhängig vom 
Produktabschluss, am Gewinn­
spiel teilnehmen. So macht Spa­
ren Spaß! Denn wer früh damit 
beginnt, legt einen guten finanzi­
ellen Grundstein für die großen 
Wünsche der Kleinen.

Ihre Ansprechpartnerin: die 
Edelmetallexpertin der Sparkasse 
Zollernalb

 
Tanja Broghammer
Tel. 07433 13-0 
E-Mail: info@spkza.
de

 
Weitere Informationen:  
www.spkza.de/gold

Mehr Infos/Kontakt

Zertifizierter Testamentsvollstre­
cker (European Business School)

Christian Berggold
Tel. 07433 13-7479
E-Mail: christian.
berggold@spkza.de

Weitere Informationen:  
www.spkza.de/
testamentsvollstreckung

Ihr Ansprechpartner
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Das S-Firmenkundenportal der 
Sparkasse Zollernalb ist die Fi­
nanzplattform für Firmenkun­
den, um durch Arbeitserleichte­
rungen zusätzlich Potenzial und 
Effizienz zu entfalten. Denn auf 
dem Portal werden für Sie und 
Ihre Mitarbeiter alle Angebote 

rund um das Finanzmanage­
ment Ihres Unternehmens ge­
bündelt – vom Zahlungsverkehr 
bis zum Kredit. „Sie haben jeder­
zeit Zugriff auf Ihre Firmen­
konten und finden viele intelli­
gente Funktionen, die Ihnen im 
Alltag Arbeit abnehmen – egal, 

auf welchem Endgerät“, erklärt 
Thorsten Kiefer.

Auch in Zukunft wird das 
S-Firmenkundenportal für Sie 
ausgebaut, weitere Möglichkei­
ten im Online-Banking werden 
geschaffen. „Mit der Nutzerver­
waltung für das Online-Banking 

können die Zahlungsverkehrs­
aufgaben zum Beispiel nun auch 
ganz einfach und transparent 
an die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter delegiert werden“, 
erläutert Thorsten Kiefer weiter. 
Nutzer des bisherigen Online-
Bankings finden sich sofort zu­
recht, da die  Benutzeroberflä­
che gleich bleibt und einfach 
bedienbar ist. Mehr Informatio­
nen zum Portal finden Sie unter 
www.spkza.de/firmenkunden.

Ihr Ansprechpartner:
 

Thorsten Kiefer
Leiter Firmenkun­
den und Baufinan­
zierungen Hohen­
zollern
Tel. 07433 13-8102
E-Mail: thorsten.
kiefer@spkza.de

Kontakt

Eine Plattform. Mehr Effizienz.
Das S-Firmenkundenportal: maßgeschneidert für gewerbliche Kunden.

Sie sind beruflich viel unter­
wegs? Sie möchten private Vor­
leistungen bei Geschäftsessen 
vermeiden und Ihre Ausgaben 
jederzeit im Blick behalten? 
Dann ist die Business-Card ge­
nau das Richtige für Sie und Ihre 
Mitarbeiter. Die Firmenkredit­
karte ist der perfekte Begleiter 
in Ihrem Geschäftsalltag, denn 
neben hohen Sicherheitsstan­
dards profitieren Sie von zahl­
reichen Vorteilen:
>	 Einfaches Bezahlen bei 

Geschäftsreisen im In- und 
Ausland.

>	 Transparente Abrechnung 
und volle Kostenkontrolle.

>	 Schnelle und sichere Online-
Bestellung und -Bezahlung.

>	 Zins- und Liquiditäts­
vorteile dank monatlicher 
Abrechnung.

>	 Individuelles Limit auf Mit­
arbeiterebene.

Und das Beste: Bis zum 30. No­
vember 2023 schenken wir Ih­
nen den Jahreskartenpreis Ihrer 
Business-Card Standard für das 
erste Jahr! Die Business-Card 
Gold erhalten Sie zum halben 
Preis (30 statt 60 Euro). Inhaber 
können ihre Kreditkarte übri­
gens digitalisieren und zu Apple 
Pay (iOS) oder zu der App „Mobi­
les Bezahlen“ (Android) hinzu­
fügen, um dann per Smartphone 
oder Smartwatch in Geschäften 
zu bezahlen. Auf Wunsch kön­
nen Sie Ihre Mastercard Busi­
ness mit Ihrem Firmenlogo be­
drucken lassen.

Bestellen Sie jetzt Ihre 
Business-Card!
Sie haben Interesse an ei­
ner  Firmenkreditkarte? Hier 
können Sie die Business-Card 
ganz einfach online bestellen: 
www.spkza.de/businesscard.

Sicher, flexibel und 
transparent
Business-Card für den Geschäftsalltag.

Mehr Spielraum mit Leasing – 
Zusage binnen 2 Minuten
 
Jetzt Leasing einfach, schnell und unbürokratisch abschließen.

>	 Online-Banking absolut 
maßgeschneidert auf Ihr 
Unternehmen.

>	 Nutzer und Berechtigungen 
eigenständig verwalten.

>	 Alle Konten von Sparkassen 
und anderen Banken auf 
einen Blick.

>	 Passgenaue Online-
Banking-Limits für einen 
reibungslosen Zahlungs
verkehr.

>	 Großes elektronisches 
Postfach (500 MB).

>	 Direkte, sichere Kommuni-
kation mit der Sparkasse.

>	 Sicherer Versand von Da
teien bis zu 30 MB über die 
Nachrichtenfunktion.

>	 Standortunabhängig Finan-
zen managen – 24/7.

Vorteile kompakt

Als Unternehmer können Sie 
fast alle Investitionsgüter lea­
sen: Maschinen, Fahrzeuge, Im­
mobilien oder IT. Der Leasing­
geber kauft den jeweiligen 
Gegenstand und stellt ihn Ihrem 
Unternehmen zur Verfügung. 
Dafür zahlen Sie eine regelmäßi­
ge, fest vereinbarte Leasingrate. 
Damit können Sie die Kosten für 
die Laufzeit des Leasingvertrags 
genau kalkulieren. Wenn eine 
Investition keinen Aufschub 
duldet, es einmal besonders ei­
lig ist, geht Leasing bei der Spar­
kasse binnen zwei Minuten. Als 
Firmen- oder Gewerbekunde der 
Sparkasse Zollernalb bekom­
men Sie die Zusage für Ihren 
Leasingvertrag auch für höhere 

Beträge bis 150.000 Euro schnell 
und unbürokratisch persönlich 
bei Ihrem Firmen- oder Gewer­
bekundenberater.

Als Leasingnehmer sind Sie 
verpflichtet, das Objekt zu un­
terhalten und für Schäden zu 
haften. Deshalb ist es sehr wich­
tig, dass es gut versichert ist. Oft 
ist im Leasingvertrag bereits 
eine entsprechende Option ent­
halten. Die Leasingdauer kann 
an Ihre Nutzungsdauer ange­
passt werden. Zudem lassen sich 
die monatlichen Raten als Be­
triebsausgaben steuerlich gel­
tend machen. Wenden Sie sich 
mit Ihrer Leasinganfrage an die 
Experten der Sparkasse. Infos 
unter www.spkza.de/leasing.

>	 Die Leasingraten liegen 
weit unter den Anschaf-
fungskosten, das schont die 
Liquidität.

>	 Da Sie nicht Eigentümer 
sind, müssen Sie das Objekt 
nicht in Ihre Bilanzen auf-
nehmen.

>	 Ist der Leasingvertrag ab-
gelaufen, können Sie die 
Maschine, den Computer 
oder das Auto übernehmen 
oder zurückgeben.

>	 Sie bleiben flexibel und 
sind stets auf der Höhe der 
technischen Entwicklung.

Vorteile Leasing
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Lange Zeit galten sie als altmo­
disch und verstaubt, doch jetzt 
bekommen Bausparverträge 
wieder Aufwind. Angesichts an­
ziehender Zinsen erfreut sich 
Bausparen wachsender Beliebt­
heit – und das nicht nur, weil 
sich Bausparer günstige Kredit­
konditionen sichern. Ein Bau­
sparvertrag bietet eine Möglich­
keit, sich vor steigenden Zinsen 
zu schützen, und bringt damit 
Berechenbarkeit und Sicherheit 
in die Baufinanzierung. Denn 
beim Bausparen stehen neben 
den Sparzinsen auch die späte­
ren Darlehenszinsen über die 
gesamte Laufzeit schon bei Ver­
tragsabschluss fest, selbst wenn 
das Darlehen erst in acht oder 
zehn Jahren abgerufen wird. 

So funktioniert Bausparen
Zuerst legen Sie entsprechend 
Ihrem Bedarf eine Bausparsum­
me fest. Dieser Betrag setzt sich 
aus einem Sparanteil (in der Re­
gel bis zu 40 Prozent) und einem 
Darlehensanteil (mindestens 60 
Prozent) zusammen. Nach Errei­
chen der festgelegten Sparleis­
tung, der Mindestvertragsdauer 
und der Mindestbewertungs­
zahl wird Ihr Bausparvertrag 
zugeteilt. Damit haben Sie An­
spruch auf ein Darlehen über die 
vereinbarte Summe. Wer schon 
sein Traumobjekt gefunden hat, 
kann die Wartezeit bis zur Zutei­
lung mit einem tilgungsfreien 
Vorfinanzierungskredit über­
brücken. Anfangs zahlen Sie nur 
die Zinsen für den Kredit und 

sparen in den Bausparvertrag 
ein. Wird er zugeteilt, tilgen Sie 
mit dem angesparten Guthaben 
und Darlehen den Kredit auf ei­
nen Schlag. Danach zahlen Sie 
nur noch den Bausparkredit ab.

Staatliche Förderung möglich 
Wer in Deutschland ein Eigen­
heim kaufen oder bauen will, 
muss die Kosten nicht allein tra­
gen. Bund und Länder, aber 
auch viele Arbeitgeber bieten 
Fördermittel für Wohneigentum 
an. Zum Ansparen von Eigen­
kapital kann man Förderungen 
wie die Arbeitnehmersparzu­
lage, vermögenswirksame Leis­
tungen, Wohnungsbauprämie 
und Wohn-Riester nutzen. Zum 
schnelleren Tilgen der Baufi­

nanzierung kommen Wohn-
Riester und verschiedene Pro­
gramme der Kf W-Förderung in­
frage. Dazu kommt die Wohn­
eigentumsförderung, die es seit 
dem 1. Juni 2023 gibt. Mit dem 
passenden Zuschuss können Sie 
eine Menge Geld sparen. 

Flexibel einsetzbar
Mit einem Bauspardarlehen 
können Sie Ihr Zuhause bauen, 
kaufen oder modernisieren oder 
ein Grundstück erwerben, auf 
dem Sie Ihr Eigenheim bauen 
möchten. Entscheiden Sie sich 
später, nicht zu bauen oder zu 
kaufen, können Sie auf das Dar­
lehen verzichten und sich das 
Guthaben auszahlen lassen. 

Mit der Finanzexpertise von 
LBS und Ihrer Sparkasse haben 
Sie zuverlässige Partnerinnen 
und Partner an Ihrer Seite. Las­
sen Sie sich von den Expertin­
nen und Experten der Sparkasse 
Zollernalb beraten. Mehr unter 
www.spkza.de/bausparen.

Warum sich Bausparen lohnt
Mit Förderungen schneller an die eigene Immobilie kommen. Schützen Sie sich vor hohen Zinsen.

Erfüllen Sie sich Ihren Traum vom Eigenheim. Die Sparkasse berät Sie rund um die Baufinanzierung.

Beim Bau eines Hauses treten 
viele unterschiedliche Kosten 
auf. Da kann man leicht die 
Übersicht verlieren. 

Anfallende Kosten:
•	 Grundstückskosten
•	 Kosten für den Rohbau und 

Ausbau des Gebäudes
•	 Kosten für die Installation 

von Heizung, Elektrik und 
Sanitäranlagen 

•	 Kosten für Kellerbau oder 
Bodenplatte

•	 Kosten für Außenanlagen wie 
Garage, Carport, Terrasse oder 
Zäune

•	 Hinzu kommen noch die soge­
nannten Baunebenkosten wie 
Ausgaben für Makler- und 
Notartätigkeiten, Kosten für 
ein Bodengutachten, Grund­
erwerbsteuer.  
Diese Nebenkosten betragen 
etwa 15 Prozent des Anschaf­
fungspreises.

 
Der Baukostenrechner der Spar­
kasse kann Ihnen helfen, die be­
vorstehenden Ausgaben besser 
zu kalkulieren, und verschafft 
Ihnen einen groben Überblick 
über die Kosten. In einem per­
sönlichen Gespräch mit einer 
Beraterin oder einem Berater 
der Sparkasse Zollernalb kön­
nen Sie sich über konkrete Kon­
ditionen informieren.

Wer sich für den Wohnungs- 
oder Hauskauf entscheidet, bin­
det sich üblicherweise langfris­
tig – sowohl an eine Immobilie 
als auch an einen Kredit. Darum 
sollte man sich diesen Schritt 
gut überlegen. Denn was selten 
gut geht, ist eine Finanzierung, 
bei der man über Jahre auf viel 
verzichtet, nur um die Wohnung 
oder das Haus abzubezahlen, 
oder die ins Wanken gerät, wenn 
durch Arbeitslosigkeit oder 
Krankheit für einige Zeit weni­
ger Geld verfügbar ist.

Höhe der Raten festlegen
Zunächst geht es deshalb um die 
Frage, in welcher Höhe Sie mo­
natlich ein Darlehen zurückzah­
len könnten. Damit verbunden 
ist die Frage, wie viel Ihr Leben 
jeden Monat kostet. Denn wer 

alle Ausgaben zusammenzählt 
und von den Einnahmen abzieht, 
weiß, wie viel Geld am Monats­
ende übrig bleibt. Daraus lässt 
sich die mögliche Rate zur Rück­
zahlung des Kredits berechnen. 
Zu den Ausgaben zählen unter 
anderem Kosten für Lebensmit­
tel, Strom, Versicherungen, Klei­
dung, Kunst und Kultur, Sport, 
Auto, Bus und Bahn.

Eigenkapital kalkulieren 
Wenn Sie wissen, welche monat­
lichen Raten möglich sind, kön­
nen Sie nach einem passenden 
Objekt suchen. Bedenken Sie 
aber, dass Sie die Wohnung oder 
das Haus abbezahlt haben soll­
ten, bevor Sie in Rente gehen. 
Multiplizieren Sie also die mög­
liche Ratenhöhe mit der Zahl der 
Monate bis zur Rente, um unge­

fähr zu sehen, in welcher Preis­
klasse Sie suchen können. Bei 
einem Immobiliendarlehen 
spielt die Höhe des Eigenkapi­
tals eine große Rolle. Dazu zählt 
alles, was auf Sparkonten liegt, 
beispielsweise auf dem Tages­
geldkonto, im Wertpapierdepot 
oder möglicherweise auch in ei­
nem Bausparvertrag. Die Baufi­
nanzierungsexperten der Spar­
kasse raten dazu, 15 bis 30 
Prozent Eigenkapital in die Fi­
nanzierung einzubringen.

Jetzt geht’s um den Kredit
So vorbereitet können Immobi­
lienkäufer zum Kreditgespräch 
gehen. Üblicherweise werden 
Sie ein sogenanntes Annuitäten­
darlehen aufnehmen. Das ist ein 
Kredit, den man monatlich mit 
den immer gleichen Raten über 

die gesamte Laufzeit zurück­
zahlt. Jede Rate besteht aus zwei 
Anteilen: Zins und Tilgung. Je 
höher die Tilgung, desto eher 
haben Sie den Kredit zurückge­
zahlt. Unsere Experten zeigen 
Ihnen, wie viel Haus Sie sich 
leisten können, und finden mit 
Ihnen den passenden Finan­
zierungsmix, der auch alle staat­
lichen Fördermöglichkeiten be­
rücksichtigt.

Ihr Ansprechpartner:

Martin Kath
Wohnbauberater, 
Firmenkunden und 
Baufinanzierungen 
Balingen
Tel. 07433 13-7214
E-Mail: martin.
kath@spkza.de

Mehr Infos/Kontakt

Kosten 
im Blick
Mit diesen Baukosten 
müssen Sie rechnen. 

>	 Bildung von Vermögen
>	 Zinsgünstiges Darlehen
>	 Regelmäßiges Sparen ohne 

Risiko
>	 Vom Staat gefördert
>	 Auch mit niedrigen Raten 

möglich 
>	 Bausparguthaben ist fle

xibel einsetzbar

Vorteile Bausparen

Finanzierung im Griff
Wer derzeit über Wohneigentum nachdenkt, braucht ein gutes Finanz-
polster. Stellen Sie Ihre Finanzierung auf solide Beine.
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Immobilien-Angebote

Abkürzungen Energieausweis:
VA = Verbrauchsausweis 
Endenergieverbrauch in kWh/(m2a) auf Basis der letzten 3 Jahre
BA = Bedarfsausweis 
Endenergiebedarf in kWh/(m2a) auf Basis der energetischen Kennwerte 
Endenergieträger
(1) Öl, (2) Gas, (3) Strom, (4) Nah- oder Fernwärme, (5) Pellets, (6) Kohle,
(7) Alternative Energie, (8) Solarenergie, (9) Erdwärme, (10) Holz, (11) Flüssiggas
Energieeffizienzklassen (nur bei Energieausweis ab 18.11.2013)
A+, A, B, C, D, E, F, G, H (A+ = niedriger Verbrauch, H = hoher Verbrauch)

So lesen Sie die Energiedaten richtig:
Beispiel: VA 130,05; 1970; (2); D
Verbrauchsausweis: 130,05 kWh/(m2a) 
Baujahr: 1970 
Endenergieträger: Gas 
Energieeffizienzklasse: D 

EA* Energieausweis liegt noch nicht vor

Immobilien-Hotline 
07433 13-4444

Internet:
www.spkza.de/immobilien

Zeitlos: In diesem gepflegten Einfamilienhaus 
in Balingen-Ostdorf mit riesigem Garten werden 
Sie sich gleich wohlfühlen. Wfl. ca. 95 m², 
5 Zimmer, modernes Badezimmer, Garage, 
Stellplatz, Grdst. ca. 1.284 m². 
BA 180,20; 1959; (3); F.
365.000 Euro | FIO-10813598110 

Hier werden Wohnträume wahr: traumhaft 
gepflegtes Einfamilienhaus mit großem
Garten und Pool in ruhiger Wohnlage von 
Bechtoldsweiler. Wfl. ca. 153 m², Nutzfläche 
ca. 118 m², 6 Zimmer, 2 Bäder, Wärmekonzept 
mit Öl-Zentralheizung, Solarthermie und 
PV-Anlage. Carport, Garage, Grdst. ca. 648 m². 
BA 214,10; 1991; (1) + (10); G.
649.000,00 Euro | FIO-10813696700 

Einziehen und wohlfühlen: Traumhaus in 
Winterlingen. Wfl. ca. 150 m², 6 Zimmer, 
Gäste WC mit Duschmöglichkeit, hochwertige 
Ausstattung, geräumiger und vielseitig
nutzbarer Hobbyraum im UG, geräumige 
Doppelgarage, Grdst. ca. 682 m². Bezugsfrei 
nach Absprache. VA 64,2; 2006; (4) + (10); B.
695.000 Euro | FIO-10813708380 

Großes Einfamilienhaus in traumhafter 
Lage: Dieses Einfamilienhaus mit viel Platz für 
die ganze Familie befindet sich in Hechingen-
Stetten. Wfl. ca. 180 m², 8,5 Zimmer, Küche, 
2 Bäder, großer Garten, 2 Garagen, Grundstück 
ca. 1.041 m². BA 193,0; 1974; (1); F.
449.000 Euro | FIO-10813588360 

Endlich genügend Platz für die ganze 
Familie: attraktives Einfamilienhaus in toller 
Lage von Balingen. Wfl. ca 131 m², 8 Zimmer, 
Wohnküche mit EBK, Garten, Einliegerwohnung 
im EG möglich, 2 Garagen, Grdst. ca. 778 m². 
BA 179,7; 1970; (1); F.
487.000 Euro | FIO-10813777860 

Hier werden Wohnträume wahr: sonnig 
gelegener Bauplatz in Burladingen-Killer. 
Bei diesem Eckgrundstück in Hanglage
besteht kein Bauzwang. Das Grundstück ist 
voll erschlossen und sofort bebaubar. 
Grundstück ca. 654 m². 
90.000,00 Euro | FIO-10813801120 

Miete ade: geräumige 4,5-Zimmer-Wohnung 
in Bisingen-Steinhofen. Wfl. ca. 126 m², 
4,5 Zimmer, 3 Schlafzimmer, Küche mit EBK, 
großes Badezimmer, Gäste-WC, Fußboden-
heizung, Terrasse, eigener Garten, Garage mit 
Stellplatz, sofort bezugsfrei! 
VA 156,0; 1986; (1); E.
295.000 Euro | FIO-10813358750 

Perfekt für Kapitalanleger: Hotel Leda in 
Haigerloch. Dieses Schmuckstück befindet 
sich direkt am Marktplatz. 1 Suite, 13 Gäste-
zimmer, ein Konferenzraum mit Balkon, ein 
Café/Restaurant mit Platz für 35 Personen 
und ein Personenaufzug. Nichtwohngebäude: 
BA Wärme 463,8 und Strom 3,8; 1997; (1).
1.080.000,00 Euro | FIO-10813802460 

Ideal für zwei Generationen: Einfamilien-
haus mit großer Einliegerwohnung in Alb.-
Truchtelfingen. Wfl. ca. 187 m², 8 Zimmer, 
gemütliche und sonnenverwöhnte Terrasse, 
geräumige Unterkellerung mit Werkstatt, 
Waschraum, Gartenraum und Vorratskeller, 
Kunststoffisolierglasfenster, großer und viel-
seitig nutzbarer Garten, separate Einzelgarage, 
Grdst. ca. 940 m². BA 288,0; 1967; (1); H.
455.000 Euro | FIO-10813734330 

Hier ist für alle Platz: Einfamilienhaus mit
Einliegerwohnung in Albstadt-Pfeffingen. 
Wfl. ca. 141 m², 8,5 Zimmer, voll unterkellert, 
ELW ca. 46 m², Öl-Zentralheizung (Bj. 2003), 
zwei Garagen, zwei KfZ-Stellplätze, Grundstück 
ca. 980 m². ELW ist derzeit vermietet.
VA 132,0; 1985; (1) + (10); E. 
495.000 Euro | FIO-10813797040 

Wohnen mit traumhaftem Ausblick: tolles 
Einfamilienhaus in Albstadt Truchtelfingen. 
Ruhige Wohnlage in einer Sackgasse, Wfl. 
ca. 150 m², 6 Zimmer, großes Bad mit Sauna, 
Öl-Zentralheizung, Kunststoffisolierglasfenster, 
zwei große Garagen, Grdst. ca. 543 m².
BA 425,6; 1964, (1); H. 
395.000 Euro | FIO-10813697690 

Ihr neues barrierefreies Zuhause: groß-
zügiges Einfamilienhaus mit Aufzug in 
Haigerloch-Gruol. Wfl. ca. 136 m², 7 Zimmer, 
Küche mit EBK, 2 Bäder, Dachterrasse, Garage, 
Grdst. ca. 303 m², sofort bezugsfrei. 
BA 144,0; 1991; (1) + (3); E.
362.000,00 Euro | FIO-10813319520 
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Einsendeschluss ist der 15. Dezember 2023!

Gewinner der letzten Ausgabe

>	 Den ersten Preis, eine Samso-
nite-Reisetasche Ecodiver, ge-
wann I. Maurer aus Balingen.

>	 Der zweite Preis, 2 Dauerkarten 
für die Gartenschau Balingen, 
ging an G. Beiter aus Bisingen.

>	 Den dritten Preis, einen 
Tankgutschein im Wert von 

100 Euro, erhielt E. Kessler aus 
Burladingen.

>	 Der vierte Preis, 2 Tageskarten 
fürs Freizeitbad Badkap, ging 
an J. Buchholz aus Haigerloch.

>	 Den fünften Preis, eine Ein-
kaufstasche, gewannen D. und 
A. Rothweiler aus Hechingen.

Gewinnspiel

HGV Gutschein im 
Wert von:

100 Euro

Lösen Sie unser Kreuzworträt­
sel und sichern Sie sich die 
Chance auf attraktive Gewinne! 

>	 1. Preis: Heraeus-Goldbarren, 
5 Gramm, Wert circa 311 Euro 
(abhängig vom Tageskurs)

>	 2. Preis: HGV-Gutschein (Stadt 
nach Wahl des Gewinners) im 
Wert von 100 Euro

>	 3. Preis: Teufel Boomster Go. 
Extrem robuster Bluetooth-
Speaker im Wert von 80 Euro

>	 4. Preis: Ecoroyal-Espresso­
kocher aus einem extrem 
hitzeresistenten 430-Edel­
stahl, für alle Herdarten ge­
eignet, im Wert von 35 Euro

>	 5. Preis: Gutschein Biomarkt 
B2 – mit großer Auswahl an 
Biogemüse aus regionalem 
Anbau, edlen Bioweinen, 
Obst, Backwaren und Biokos­
metik – im Wert von 25 Euro

Teilnahmebedingungen
Unter allen Teilnehmern mit 
der richtigen Lösung werden 
die genannten Preise verlost. 
Die Gewinner werden telefo­
nisch oder schriftlich benach­
richtigt. Mitmachen können 
alle volljährigen Personen 
außer Mitarbeitern der 
Sparkasse Zollernalb sowie 
deren Familienangehörigen. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlos­
sen. Keine Barauszahlung der 
Gewinne. Teilnahmeschluss ist 
der 15. Dezember 2023. 
Veranstalter des Gewinnspiels 
ist die Sparkasse Zollernalb. 
Geben Sie den Gewinncoupon 
in Ihrer Sparkassengeschäfts­
stelle ab oder senden Sie ihn 
an:

Sparkasse Zollernalb
Kommunikation
Friedrichstraße 3
72336 Balingen

SC Sparkasse Zollernalb
Euer Sport – unsere Unterstützung! 11 Profis – 1 Team.

Die Sparkasse Zollernalb unterstützt zahlreiche 
Sportvereine. Elf Sportlerinnen und Sportler die­
ser Vereine bilden in der Saison 2023/2024 den 
Kader des SC Sparkasse – stellvertretend für alle 
Aktiven, Vereinsmitglieder, Fans, Jugendbetreu­
er, Trainerinnen und Trainer sowie engagierten 
Eltern in den Vereinen. Unser Medienpartner 
Match.Report begleitet das Team in den sozialen 
Medien – auf dem Facebook- und Instagram-Kanal 
des SC Sparkasse Zollernalb. Unsere Kadermit­
glieder werden regelmäßig in Podcasts inter­
viewt: Was treibt sie an? Warum ist Sport das Bes­

te, was es gibt? Warum ist die eigene Sportart so 
faszinierend? Dazu gibt es regelmäßige Spiel- und 
Wettkampfberichte, Ergebnisse oder Turnier­
rückblicke – in Fotos, Filmen und Texten. So wer­
den die Leistung der Sportlerinnen und Sportler, 
das Engagement der Vereine oder die Jugend­
arbeit bekannter. Damit der Sport lebt und Kids 
Lust bekommen, auch mitzumachen, denn Vor­
bilder inspirieren. Und diesen Heroes geben wir 
ein Gesicht – mit dem Kader des SC Sparkasse! 
Eine spannende Vielfalt – ein klasse Kader! Wir 
freuen uns auf eine spannende Saison!
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Die Lösung lautet: 

Gewinncoupon

Sollte ich einen Preis bei der Verlosung gewinnen, erkläre ich mich be­
reit, dass mein Name in der nächsten Finanz-Journal-Ausgabe veröffent­
licht wird. Diese Einwilligung kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 
bei der Sparkasse Zollernalb, Friedrichstraße 3, 72336 Balingen, widerru­
fen werden. 
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      Diese Sportlerinnen und Sportler sind dabei:

	 #1 Ralph Kreutzfeld, Albstadt Alligators, American Football #2 Tobias Heinzelmann, 
HBW Balingen, Handball #3 Ira Vogelmann, TC Hechingen, Tennis #4 Emma Weiß, 
Freestyle Club Zollernalb, Disziplin Freestyle-Aerials #5 Florine Wörz, TSG Balingen, 
Turnerin #6 Florian Fink, RSG Zollernalb, Mountainbike #7 Jan Schenk, TSV Geislin-
gen, Leichtathlet, 3. Bundesliga #8 Luise Merz, TV Truchtefingen, Gymnastik #9 Jannik 
Seifried, TG Ebingen, Tennis #10 Christian Vögele, Judoklub Balingen-Frommern, 
Judoka #11 Michael Kraus, FC Killertal 04, Trainer und aktiver Spieler


